
 

 
25. DEUTSCH - NIEDERLÄNDISCHE 

GRAFIKBÖRSE 
 

02. bis 04. März 2012,  
Stadthalle Vennehof, Borken  

 
02. März • 15.00 – 19.30 Uhr,  03. und 04. März • 11.00 - 18.00 Uhr 

 
 
Teilnahmebedingungen 
 

 Herzlich eingeladen sind niederländische und deutsche Grafiker, Fotografen, Kunstvereine, Galeristen und Buchhändler, die 
ein qualitätvolles Angebot präsentieren.  

 Das Angebot ist beschränkt auf:  serielle Grafik: Holzschnitt, Radierung, Kupferstich, Lithografie, Linolschnitt,  Siebdruck 
etc., alte Grafik (z.B. Landkarten), - Kunstbücher, Kataloge, - Fotografie. 

 Nicht in das Angebot gehören z. B. Malerei, Skulptur, Zeichnungen, Aquarelle und Massendrucksachen (z. B. 
Postkarten). 

 
 Präsentation, Kundenberatung und Verkauf erfolgen jeweils durch die Anbieter selbst. Die Stände müssen bis zum Beginn 

der Börse (freitags, 15.00 Uhr) eingerichtet und während der Dauer der Börse besetzt sein! 
 

 Den Teilnehmern stehen Boxen bzw. Verkaufsstände mit einer Grundfläche von ca. 4 mal 1 m zur Verfügung. Die 
Hängefläche beträgt ca. 6 laufende Meter. Die Stellwände der Boxen sind ca. 1,20 m hoch (voll zu nutzen) bei einer 
Bodenfreiheit je nach Stellwandsystem von ca. 60 bis 90 cm. Außerdem werden Tische (ca. 200 cm x 60 cm) und Stühle 
bereitgestellt. Eine Stromversorgung der Boxen ist grundsätzlich nicht möglich. 

 
  Es wird eine Standgebühr in Höhe von 80 Euro je Verkaufsstand für die Grafikbörse erhoben. Eine Anmietung von 

mehreren nebeneinander/gegenüberliegenden Boxen ist möglich, ein entsprechender Wunsch muss bei der Anmeldung 
angegeben werden! Eine Verkaufsprovision wird nicht erhoben 

 
  Die Anmeldung zur Grafikbörse muss bis zum 30. November 2011, unter gleichzeitiger Einsendung von 

Informationsmaterial (Fotos, CD, Kataloge, Plakate etc. sowie Vita) bei der Kreisverwaltung Borken erfolgen (Fachabt. 
Kultur, Zi. 1350, Burloer Str. 93, 46325 Borken).  

 
 Aufgrund der eingereichten Unterlagen entscheidet die Jury über die Zulassung der Grafikbörse. Es ist daher sehr wichtig, 

dass aussagekräftige-/fähige Materialien (Drucke, Kataloge, Fotos, Vita etc.) vorgelegt werden. Das gilt auch für 
Aussteller, die bereits in den Vorjahren zur Grafikbörse zugelassen wurden. Nur so kann sich die Jury ein genaues Bild vom 
Angebot des Ausstellers machen. 

 
 Eine Jury entscheidet bis 15. Dezember 2011, über die Teilnahme. Der Juryentscheid ist bindend,  

der Rechtsweg ist ausgeschlossen. In der Jury sind Künstler, Galeristen und die Organisatoren vertreten. 
 

 Jubiläum der Grafikbörse: Im Jahr 2012 findet die Grafikbörse zum 25zigsten Mal statt. Die Organisatoren loben aus 
diesem Anlass einen „Grafikpreis“ aus. Ebenfalls wird ein „Publikumspreis“ verliehen. 

 Von Mitte Februar bis Ende Mai 2012 wird das Stadtmuseum Borken die Ausstellung „Poëzien“ präsentieren, die vom 
Grafischen Atelier Zwolle konzipiert und zusammengestellt wurde. Im Poëzien-Projekt arbeiteten Grafiker und Poeten 
zusammen, Texte und Bilder bildeten den Ausgangspunkt der Interaktion zwischen ihnen. 

 
 
Veranstalter, Anmeldung und Informationen: 
 

 
Kulturabteilung 
Burloer Straße 93 
D - 46325 Borken 

Tel.: 0 28 61 / 82 13 50 
kulturamt@kreis-borken.de 
www.kreis-borken.de/kultur 

 

 
Kulturabteilung 
Im Piepershagen 17 

D - 46325 Borken 
Tel.: 0 28 61 / 93 91 06 

monika.boeing@borken.de 
www.borken.de 


